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Bollschweiler Ferienprogramm 

2019 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

liebe Verantwortlichen in den Vereinen, Gruppen und Institutionen, 

  
in den Sommerferien 2019 wollen wir zum 22. Mal wieder ein 
Ferienprogramm mit verschiedenen 
Aktionen für die Kinder und Jugendlichen aus unserer Gemeinde anbieten.

Dies ist (und war in den vergangenen einundzwanzig Jahren) nur möglich, wenn Vereine, Gruppen, 
Institutionen und auch Privatpersonen aus Bollschweil und St. Ulrich mit ihren Ideen das 
Ferienprogramm gestalten und ehrenamtlich als auch unentgeltlich mithelfen. 
  
Wenn Sie einen Beitrag zum diesjährigen Ferienprogramm leisten möchten, füllen Sie bitte das 
„Formular für Ferienprogramm-Angebote“ aus und lassen es uns bis spätestens 28.06.2019 zukommen. 
Das Formular ist auf dem Rathaus erhältlich oder kann auch online auf unserer Homepage 
www.bollschweil.de  unter GEMEINDELEBEN - KINDER&JUGENDLICHE – FERIENPROGRAMM 
heruntergeladen werden.

Wir freuen uns, wenn Sie zum Gelingen des Bollschweiler Ferienprogramms 2019 beitragen können 
und bedanken uns bereits jetzt für Ihre Unterstützung. 
  
Bei allgemeinen Fragen zum Ferienprogramm, bei Fragen zur Organisation oder zur Koordinierung der 
Termine können Sie sich gerne an Herrn Schlott (Telefon 07633 / 9510-18 oder per Mail an 
schlott@bollschweil.de) wenden. Ein gemeinsamer Besprechungstermin im Rathaus zur gegenseitigen 
Absprache, den es in den vergangenen Jahren regelmäßig gab, ist in diesem Jahr nicht vorgesehen. 
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Rathaus Bollschweil 
Telefon 0 76 33 / 95 10–0 (Zentrale)
Telefax 0 76 33 / 95 10–30
E-Mail gemeinde@bollschweil.de
Homepage www.bollschweil.de 

Telefon-Durchwahl-Nummern und E-Mail-Adressen: 
Schweizer, Josef 0 76 33 / 9510-13  schweizer@bollschweil.de
Hauser, Manuela 0 76 33 / 9510-14  hauser@bollschweil.de
Hauptamt 0 76 33 / 9510-16  hauptamt@bollschweil.de
Kury, Martha 0 76 33 / 9510-10  kury@bollschweil.de
Schlott, Thomas 0 76 33 / 9510-18  schlott@bollschweil.de
Weber, Konrad 0 76 33 / 9510-11  weber@bollschweil.de 

Sprechzeiten:
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung.

Die Dienstags-Sprechzeiten entfallen aufgrund der Personalsituati-
on bis auf weiteres. 

Wenn Sie den Bürgermeister sprechen wollen, emp�ehlt sich eine 
telefonische Termin-Vereinbarung (0 76 33 / 95 10 – 10). 

Bitte beachten: 
Am Freitag, 31. Mai 2019, (Brückentag) bleibt das Rathaus 
geschlossen! 

  
Rathaus St. Ulrich 
Die nächste Bürgermeister-Sprechstunde im Rathaus St. Ulrich ist am 
Montag, 3. Juni 2019, von 16.00 bis 17.00 Uhr. Telefon 0 76 02 / 2 54 
  

Bauhof 
Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
 
  

Allgemeine Informationen

Sprechtage der Rentenversicherung 
Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam die 
Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt vom 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Herrn Hans 
Krix bearbeiten.

Herr Krix erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenversi-
cherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen und 
nimmt Rentenanträge entgegen. 

Die nächsten Sprechtage sind am 06.06. und 13.06.2019 
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 

Telefonische Anmeldung:
Bürgermeisteramt Ehrenkirchen
Frau Melanie Kindel, Telefon 07633 / 804-23
Frau Ute Kühlwein, Telefon 07633 / 804-21, oder
Frau Lisa Martinelli, Telefon 07633 / 804-22. 

Bitte zum Sprechtag mitbringen:
Versicherungsunterlagen
Personalausweis
Krankenversicherungskarte
Steueridenti�kationsnummer
Bankverbindung (IBAN+ BIC) 

Geschwindigkeitsmessung 
durch den Landkreis 

Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald führte in Bollschweil 
folgende Geschwindigkeitsmessung durch: 
  
Datum: 30.04.2019 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50 
Messpunkt: Hexentalstraße 
Einsatzzeit: 14.07 – 19.00 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 939 
Beanstandungen: 47 
Höchstgeschwindigkeit: 71 
 
 

Gläserne Produktion 
auf dem Altenvogtshof  

Am Mühlentag ö�net der Altenvogtshof in Oberried den Mutterk-
uhbetrieb für interessierte Besucher. Im Rahmen der Landesaktion 
„Gläserne Produktion“ zeigt Familie Tröschen den Mutterkuhstall, 
Maschinen die bei der Bewirtschaftung von Steillagen eingesetzt 
werden und die hofeigene Brennerei. Produkte aus eigener Herstel-
lung können verkostet und im Ho�aden erworben werden. 

Auf zahlreichen Besuch freut sich Familie Tröscher, Altenvogtshof, 
Vörlinsbach 29, 79254 Oberried am 10.06.2019, von 10:30 – 18:00 
Uhr. Nähere Infos unter www.altenvogtshof.de  
 

Landschaftserhaltungs- 
verband Breisgau- 
Hochschwarzwald e.V. 
informiert: 

Wege- und Grün�ächen für die Blüten- und Insektenvielfalt 
Die Wegränder und Grün�ächen werden zur Förderung von Wildbie-
nen und Insekten nur noch abschnittsweise gemäht bzw. gemulcht. 
Blütenbereiche werden bewusst belassen und bei der P�ege ausge-
spart. 

Wir bitten um Verständnis, dass die Flächen auch dann belassen 
werden, wenn diese später nicht mehr so stark blühen. In den Grä-
sern und Kräutern verstecken sich Heuschrecken, Raupen und an 
P�anzen gebundene Tiere. Damit soll ein Beitrag zur Förderung der 
Biodiversität im Landkreis geleistet werden. Dies ist auch positiv für 
Besucher und Gäste unserer Region, die P�anzenvielfalt an den Weg-
rändern schätzen. Zur Verkehrssicherung werden vor allem Kreuzun-
gen und wichtige Bereiche frühzeitig bearbeitet, während schwach 
wüchsige Bereiche und Blüten�ächen länger belassen und erst spä-
ter gep�egt werden. 

Der Landschaftserhaltungsverband Breisgau-Hochschwarzwald un-
terstützt die Initiative, bei Rückfragen melden Sie sich gerne unter 
0761 / 21 87 58 90 bei Reinhold Treiber bzw. per E-Mail bei 
mareike.schlaeger@lkbh.de. 
 
  
Der Forstbezirk Staufen informiert:
Hinweise zur Borkenkäferbekämpfung  
nach § 68 Landeswaldgesetz (LWaldG)  
Die überdurchschnittlichen Temperaturen und die lange Trocken-
heit des vergangenen Jahres hat zu erheblichem Befall durch Bor-
kenkäfer an Tannen und Fichten geführt, die über den Herbst 2018 
und Winter 2018/19 nicht mehr vollständig aufgearbeitet werden 
konnten. Durch die hohen Temperaturen bis in den Oktober hinein, 
kam es noch im Herbst zu frischem Befall an Tanne und Fichte. In der 
Folge haben viele Käfer sowohl in stehenden, noch gesund schei-
nenden Bäumen als auch im Boden überwintern können. 
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Die vor allem auf trockenen und warmen Standorten wachsenden 
Tannen und Fichten in den unteren Lagen des Schwazwaldrandes 
sind durch die Trockenheit und Hitze der letzten Jahre deutlich ge-
schwächt. Daher ist die Gefahr eines fortgesetzten Borkenkäferbe-
falls in diesem Jahr weiterhin sehr hoch. 

Die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt in Freiburg führt in 
ihrer „Waldschutz- Info“ aus: 
„Der bisherige Verlauf des Herbstes erlaubte bis in den Winter eine 
stete Weiterentwicklung der Buchdrucker und Tannenborkenkäfer, so 
dass davon auszugehen ist, dass diese weitestgehend in die Vegeta-
tionszeit 2019 gehen werden. Das erhöht ein weiteres Mal die Käfer-
gefahr für das laufende Jahr, somit ist für 2019 und die Folgejahre mit 
einer ausgesprochen kritischen Borkenkäferlage zu rechnen. Waldbe-
sitzende müssen daher weiterhin aktiv sein und jetzt alle sich bieten-
den Maßnahmen ergreifen, um die Käferpopulationen zu verringern. 
Das Gesagte gilt nicht nur für die Fichtenbewirtschaftung, sondern in 
ähnlicher Weise auch für die Weißtanne. Auch die typischen Weißtan-
nenborkenkäfer (Krummzähniger Weißtannenborkenkäfer; Kleiner 
Tannenborkenkäfer) werden nach trocken-heißen Jahren schädlich 
und befallen durch Trockenheit vorgeschädigte Tannen“. 

Zur Verhinderung einer Massenvermehrung der Borkenkäfer ist da-
her die Durchführung von rechtzeitigen Vorsorgemaßnahmen be-
sonders wichtig. Nur durch eine regelmäßige und genaue Kontrolle 
kann ein Borkenkäferbefall rechtzeitig erkannt und wirkungsvoll be-
kämpft werden! Es muss dieses Jahr versucht werden, möglichst vie-
le befallene Bäume noch vor Beginn des Schwärm�ugs aufzuarbei-
ten und zu bekämpfen (geeignete Bekämpfungsmaßnahmen s.u.). 
Borkenkäfer sind 2 bis 8 mm große Insekten, die sich durch die Rinde 
in Bäume einbohren und dort ihre Eier ablegen. Durch den Fraß der 
Larven und Käfer wird das lebensnotwendige Bastgewebe zerstört 
und so in den meisten Fällen der Baum innerhalb kurzer Zeit zum 
Absterben gebracht. 

In den Wäldern der Gemarkungen Bollschweil, St. Ulrich, Pfa�enwei-
ler und Ebringen ist aktuell vermehrt Borkenkäferbefall an Tanne 
und Fichte festzustellen. Befallene Bäume sind an der rot leuchten-
den Krone deutlich zu erkennen. 

Folgende weitere Merkmale deuten auf den Befall mit Borkenkäfern hin:
-  „Spechtspiegel“ unterhalb der Krone; das sind Stellen an der 

Baumrinde, wo der Specht die äußere Rindenschicht weggehackt 
hat, um an die Borkenkäfer, die in der Rinde sind, heranzukommen.

-  Abblätternde Rindenteile; auf der Innenseite der Rinde sind 
Fraßgänge sichtbar. Teilweise kann man hier auch Larven oder Kä-
fer �nden.

-  Vergilben und anschließende Rötung der Nadeln bzw. der Baum-
kronen. 

-  Bohrmehlansammlungen auf der Rinde und am Stammfuß. 
-  kreisrunde Einbohrlöcher in der Rinde mit Bildung von Harztröpf-

chen.

Zu beachten ist auch, dass bei jetzt rot leuchtenden Tannen die Käfer 
bereits ausge�ogen sind und ggf. Nachbarbäume befallen haben. 
Diese sind dann intensiv auf Befallsmerkmale zu kontrollieren und 
ggf. ebenfalls einzuschlagen. 

Das Kreisforstamt beim Landratsamt Breisgau Hochschwarzwald – 
Forstbezirk Staufen - weist darauf hin, dass nach den Bestimmungen 
des Landeswaldgesetzes (§ 67 Abs. 1 Nr. 1 LWaldG) und des P�anzen-
schutzgesetzes (§§ 6,8 P�SchG) die Waldbesitzer verp�ichtet sind, 
zur Abwehr von Waldschäden, insbesondere durch die Ausbreitung 
von Borkenkäfern, Maßnahmen zur Borkenkäferbekämpfung durch-
zuführen: 

Zielführende Bekämpfungsmaßnahmen sind: 
Zügiger Einschlag der befallenen Bäume

Der rechtzeitige Abtransport aus dem Wald zu einem Verarbei-
tungsbetrieb (z.B. Sägewerk) oder zu einem mindestens 300 m 
(empfohlen werden sogar 500 m) vom Wald entfernten Lagerplatz
Das Entrinden der Stämme mit anschließender Behandlung der 
Rinde

Die allseitige chemische Bekämpfung der nicht entrindeten Stäm-
me mit einem zugelassenen Bekämpfungsmittel unter Beachtung 
der gesetzlichen Schutzmaßnahmen
Verhäckseln des befallenen Holzes

 
Zur Ausführung dieser Maßnahmen setzt das Kreisforstamt den be-
tro�enen Waldbesitzern gem. § 68 Abs. 1 LWaldG eine Frist bis zum 
30.06.2019 ! 

Als Waldbesitzer können Sie sich der Beratung des örtlich zuständi-
gen Forstrevierleiter Jürgen Bucher Tel. 0162-2550714 bedienen. Für 
allgemeine Fragen können Sie sich auch an den Forstbezirk Staufen, 
Tel 0761-21875131 wenden. Sofern Sie zur Durchführung der Arbei-
ten nicht selbst in der Lage sind, versucht das Forstamt diese gegen 
Kostenersatz an Unternehmer zu vermitteln. 

Bitte setzten Sie sich – unabhängig davon, ob Sie den Holzeinschlag 
selbst durchführen oder beauftragen wollen – mit dem Forstbezirk 
Staufen oder dem zuständigen Revierleiter in Verbindung, damit das 
weitere Vorgehen abgestimmt werden kann. 

Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit dem Erlass 
einer forstaufsichtlichen Anordnung rechnen, deren Umsetzung 
dann auch kostenp�ichtig erzwungen werden kann (Ersatzvornah-
me gem. § 25 Landesverwaltungsvollstreckungsgesetz (LVwVG)). 

Über die gesetzte Frist hinaus ist es notwendig, dass die verbleiben-
den Bäume im Bereich von Befallsherden durch den Waldbesitzer 
regelmäßig auf Käferbefall hin kontrolliert werden. Befallene Bäume 
müssen dann sofort eingeschlagen und abgefahren oder entrindet 
und entseucht werden. 

Herbert Stiefvater, Forstdirektor, Forstbezirk Staufen
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
Fachbereich Forst
Hauptstraße 11, 79219 Staufen
Tel.: +49 761 2187 5131 mailto:forst.staufen@lkbh.de
http://www.breisgau-hochschwarzwald.de 
 
  

Fundsachen

 ein silberner Ring im Ölbergweg. 
 
  

Jubilare

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag  

 
  

Samstag, 01.06.2019
Grünschnittsammelstelle im Langendobel 
von 10.00 bis 12.00 Uhr geö�net.

Altpapiersammlung
durch die Jugendabteilung der Spvgg. Bollschweil-Sölden. 

Montag, 03.06.2019
Gelber Sack 

Dienstag, 04.06.2019
Restmüll 
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Notfalldienst

Notruf, Polizei, 
Feuerwehr, Rettungsdienst Telefon 112 

An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprechstun-
denfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren 
Patientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Bereitschaftsdienst die Ruf-
nummer 116 117. Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthaben-
der Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. 

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Rettungs-
dienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112  zu er-
reichen ist. 

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder docdirekt.de 

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 03 / 222 555 40
Telefonseelsorge: Telefon 08 00 / 1 11 01 11
Trinkwasserversorgung Telefon 01 71 / 4 92 20 33
Strom Telefon 07623 92-1818
Gas Telefon 08 00 / 2 76 77 67
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
  
Apotheken-Notfalldienst 
Donnerstag, 30.05.2019:
Apotheke am Seepark
Hofackerstr. 92, 79110 Freiburg (Mooswald), Tel.: 0761 - 80 69 33 
  
Freitag, 31.05.2019:
Batzenberg-Apotheke Schallstadt
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 6 01 80 

Samstag, 01.06.2019:
Zollmatten-Apotheke Heitersheim
Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11 

Sonntag, 02.06.2019:
Schneckental-Apotheke
Schwabenmatten 3, 79292 Pfa�enweiler, Breisgau, Tel.: 07664 - 60 09 00 

Montag, 03.06.2019:
Breisgau-Apotheke am Hauptbahnhof
Eisenbahnstr. 64, 79098 Freiburg (Innenstadt), Tel.: 0761 - 2 42 88 

Dienstag, 04.06.2019:
Rats-Apotheke Bad Krozingen
Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 37 90 

Mittwoch, 05.06.2019:
Hirsch-Apotheke Freiburg
Carl-Kistner-Str. 2, 79115 Freiburg (Haslach),Tel.: 0761 - 49 22 88 
  
Donnerstag, 06.06.2019:
Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen
Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 47 47 
  
Infos und weitere Apotheken unter: 
‚http://www.lak-bw.de/Notdienstportal‘ 
  
Der Notdienst gilt für die Apotheken i.d.R. bis zum darau�olgenden 
Tag, 08.30h. 

Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. 

Informieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden 
Apotheke. 

Kath. Seelsorgeeinheit 
Batzenberg-Obere Möhlin 
Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius
Anton-Fränznick-Weg 2,
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 

Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

  
Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 30.05.
09:00 Uhr Hl. Messe ( Pfr. Andris) 
anschließend Bittprozession
15:30 Uhr Tau�eier Noemi Isabell Heine (Diakon Sonner)

Sonntag, 02.06.
10:30 Uhr Hl. Messe 
aus Anlass des Hocks mit der Dorfgemeinschaft 
im Hof der Stuben-Straussi (Pfr. Dr. Dietrich)

Donnerstag, 06.06.
19:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Schuler)

P�ngsten Hochfest
Samstag, 08.06.
17:55 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Hauser) 
  
 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 
St. Ulrich 10, 
Tel.: 07602/910111; Fax: 07602/910119 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de 
Homepage: www.kath-bom.de 
  
Christi Himmelfahrt Hochfest
Donnerstag, 30.05.
09:00 Uhr Hl. Messe (mit Kirchenchor) 
anschl. Bittprozession (Pfr. Brüstle)

Freitag, 31.05.
14:00 Uhr Trauung
Isabella Augart und Christopher Sheldon 
(Pfr. Bernd Gehrke)
19:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Andris)

Samstag, 01.06.
14:00 Uhr Trauung Simone Schlegel und Fabian Becker 
(Prof. Dr. Schockenho�)

Sonntag, 02.06.
09:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Schuler)

Freitag, 07.06.
19:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Kimmig) 

P�ngsten Hochfest
Sonntag, 09.06.
09:00 Uhr Hl. Messe (mit Kirchenchor)
 (Prof. Dr. Schockenho�) 

Montag, 10.06.
09:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Hauser)
10:00 Uhr Tau�eier Julius Laurenz Steiert (Pfr. Hauser) 
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Evangelische Gemeinde  
Ehrenkichen-Bollschweil
Evangelisches Pfarramt
Jengerstraße 9
79238 Ehrenkirchen
Pfarrer Fritz Breisacher 
Tel.: 07633-7020 / Fax: 07633-500579
E-Mail: pfarramt@ekeb.de 

  
Sonntag, 02. Juni 2019 (Exaudi)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Dienstag, 04. Juni 2019
16.00 Uhr Dienstagsrunde: Sommerfest im Paul-Gerhardt-Haus, 
Planung des 2. Halbjahres

Mittwoch, 05. Juni 2019
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats

Donnerstag, 06. Juni 2019
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, 07. Juni 2019
17.00 Uhr Spieleabend

Samstag, 08. Juni 2019
08.00 Uhr Männermorgenwanderung

Sonntag, 09. Juni 2019 (P�ngstsonntag)
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 10. Juni 2019 (P�ngstmontag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen

Sonntag, 16. Juni 2019 (Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle 
zu mir ziehen.  
 
  

Soziale Einrichtungen

Lebensqualität durch Nähe  
Ihre Nachbarschaftshilfe 

 
Bürozeiten 
Bollschweil (im Pfarrhaus): Mo, Mi und Do von 9 – 12 Uhr 
Ehrenkirchen (im Rathaus Zi. 1.9): Di und Fr von 9 – 12 Uhr . 

Gerne beraten wir Sie: Telefon: 07633 / 4065813 
  
Sie können auch eine E-Mail senden an: hilfe@obere-moehlin.de 
Weitere Informationen �nden Sie unter: www.obere-moehlin.de 

Bitte beachten Sie, dass das Büro in Bollschweil von Di. 04. Juni 
bis Di. 11. Juni 2019 geschlossen bleibt. Außer am Mittwoch 05. 
Juni ist das Büro in Bollschweil geö�net. 
 

Sozialstation Mittlerer Breisgau gGmbH 
Häusliche Kranken- und Altenp�ege - Begleitung, Beratung 
Wir bieten Ihnen 
 Grundp�ege und Behandlungsp�ege durch erfahrene P�egefach-

kräfte 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Verhinderungsp�ege in der häuslichen Umgebung 
 24-Stunden-P�ege in der häuslichen Umgebung 
 24-Stunden-Rufbereitschaft für p�egerische Notfalle 
 Beratungsgespräche 
 Stundenweise zuhause Betreuung von demenzerkrankten Menschen 
 Betreuungsgruppe für demenzerkrankte Menschen 
 Schulungen für p�egende Angehörige im häuslichen Umfeld und 

in der Gruppe 
 Gesprächskreis für p�egende Angehörige 
 Koordination und Zusammenarbeit mit Hausärzten, Krankenhäu-

sern, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Sanitätshäusern, Apotheke, 
Nachbarschaftshilfen, Helferkreisen, Hospizgruppen 

  
Seit mehr als 40 Jahren in Bollschweil, im Hexental sowie rund 
um Batzenberg und Schönberg täglich mit mehreren P�egetou-
ren für Sie unterwegs 
  
Prälat-Stiefvater-Weg 3, 
79238 Ehrenkirchen (Hauptsitz), 
Telefon 07633/9533-0, 
Telefax 07633/9533-90, 
www.kirchliche-sozialstationen.de 
  
Angeschlossen ist die Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige. Telefon 07633/9533-20 
 
  

Vereinsmitteilungen

Agenda 21 

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftre� „Im Alten Rathaus“, 
Leimbachweg 2 

Freitag, 31. Mai, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. 
++Mit Wurst, Fleisch und Brot aus dem Münstertal von Metzger 
Durst und dem Ebner Begg. Mit Gemüse und Obst aus biologischem 
Anbau und mit dem Käsestand. Ein neues Angebot mit Spezialitäten 
gibt es auf dem Markt ab 7. Juni (siehe Hinweis für diesen Tag). Das 
Bücherregal im Alten Rathaus ist geö�net. Lesetipp: „Das Fest des 
Ziegenbocks“ von Mario Vargas Llosa. Roman über einen Diktator in 
der  Dominikanischen Republik.  

Dienstag, 4. Juni, 17.00 bis 18.30 Uhr: O�enes Singen. 
Mit Fritz Haege am Klavier. Wir singen alles, vom Volkslied bis zur Arie. 

Mittwoch, 5. Juni, 19.30 Bis 20.30 Uhr: Stammtisch Integration. 
Wer Flüchtlinge und ihre Kinder im Dorf, etwa mit Deutsch lernen, 
unterstützen will, ist herzlich eingeladen. 

Freitag, 7. Juni, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. 
Mit einem üppigen Angebot: Neben den vertrauten Anbietern von 
Fleisch, Wurst, Brot, Käse, Gemüse, Obst und Honig präsentiert ab 
heute die neue Marktbeschickerin Beatrice aus dem Elsass einen 
neuen Stand mit Oliven, getrockneten Früchten, Spezialitäten 
aus der   Provence und weiteren Feinkostartikeln. Es gibt Kaf-
fee und Kuchen im  Alten Rathaus, gebacken und serviert von der 
Agenda. Das Bücherregal ist geö�net. 

Sprecherin der Agenda: 
Maike Becker-Witecka, Tel. 9389089. 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT 
ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt oder 
den Rettungsdienst sein!
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SpVgg Bollschweil-Sölden
SpVgg B-S Kantersieg  
gegen Freiburg-St. Georgen II 

SpVgg B-S I  – FC Freiburg-St.Georgen II  7:0 (2:0) 
 

Gegen den Tabellennachbar hatte die SpVgg B-S gleich zu Beginn zwei 
Riesengelegenheiten durch Johannes Ruh. Die Gäste konnten sich an-
schließend vom Druck der Einheimischen befreien und es entwickelte 
sich ein munterer Schlagabtausch, allerdings mit den besseren Torchan-
cen auf Seiten der Gastgeber. Spiel entscheidend war ein Doppelschlag 
der SpVgg B-S in der 35. und 37. Minute. Zunächst verwandelte Kai von 
Schell zur 1:0 Führung für die Gastgeber. 2 Minuten später war Luki Kolls 
zur Stelle und erzielte den 2:0 Halbzeitstand. Nach dem Wechsel dauerte 
es nur wenige Minuten, ehe Luki Kolls erneut innerhalb von 2 Minuten 
mit dem 3:0 und dem 4:0 den Sack zu machte. David Ott erhöhte in der 
70. Minute auf 5:0. Der FC Freiburg St. Georgen versuchte die Niederlage 
in Grenzen zu halten. Die Gastgeber kannten an diesem Tag kein Pardon 
und bauten das Ergebnis durch Kai von Schell auf 6:0 und in der 89. Mi-
nute durch Joshi Hetz auf 7:0 aus. 

Unsere Zweite hat nach drei erfolgreichen Spielen in Folge gegen 
den VfR Pfa�enweiler III verdient eine deutliche 5:2 Niederlage ein-
stecken müssen. 

Am kommenden Freitag, den 31.05.2019 erwartet die zweite Mann-
schaft um 19:00 Uhr den SV Blau-Weiss Wiehre II im Kohlwald zum 
letzten Saisonspiel. Das Team der ersten Mannschaft empfängt Zu-
hause die Erste des SV Blau-Weiss Wiehre am Sonntag, den 2.6.2019 
um 15:00 Uhr zum Saisonabschluss-Heimspiel. Leider konnte der 
Verband dem Antrag auf Verlegung wegen des gleichzeitig statt 
�ndenden Weinfest beim Weingut Mangold nicht statt geben. Am 
letzten Spieltag sind Verlegungen nicht möglich.  

 
2. Altpapiersammlung der Spvgg Bollschweil-Sölden  
im Jahr 2019  
Am Samstag, den 01.06.2019 führt die SpVgg Bollschweil-Sölden die 
zweite Altpapiersammlung in diesem Jahr durch. Liebe Bollschwei-
ler Bürgerinnen und Bürger, unterstützen Sie die Jugendabteilung 
der Spvgg Bollschweil-Sölden. Die Jugendspieler und der gesamte 
Verein freuen sich über ihre Beteiligung. Wir bitten Sie, das gesam-
melte Altpapier (möglichst gebündeltes oder in kleineren Kartons 
gepacktes Papier) und Kartonagen rechtzeitig ab 8.30 Uhr an der 
Straße bereit zu stellen. Für Ihre Unterstützung im Voraus recht herz-
lichen Dank. 
Ihr Jugend-Orga-Team 
 

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe 
Freiburg-Hohbühl
02. Juni, Sonntag: “Vom Thurner nach Breitnau“,  
Schweizerhof-Fahrenberger Höhe-Breitnau, Tre�: 
8:30 Uhr, Hbf, Richtung Neustadt, Umsteigen 
Hinterzarten Bus 7216, Aufstieg: 160m, Gehzeit: 

3,5Std/9km, leicht, Einkehr: jam Ende, Rucksackverp�egung: ja, Füh-
rung: Gerti Plangger, Tel: 0761/492563 

Anmeldeschluß: „Seniorentre�en mit der CBL in Belfahy“, 
am 12. Juni, bei Manfred Metzger, Tel. 07665/2340, 
E-Mail: info@manfred-metzger.de 

04. Juni, Dienstag: „Gesundheitswanderung“,  für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen die �t machen, Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €; Tre�: 17.00 Uhr , Stadtgarten Freiburg, 
Musikpavillon, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
E-Mail: altersittig@aol.com

05. Juni, „Mittwochwandertre�“,  leicht, Gehzeit: ca. 2Std, Tre�: 9:45 
Uhr, Hbf (Halle), Organisation/Information: Hildegard Buchholz, 
Tel. 0761/493057 

Gäste sind herzlich willkommen 

Jugendmusikschule  
Südlicher Breisgau

Schülerkonzert in der Marie-Luise-Kaschnitz-Schule
Am Donnerstag, den 6. Juni geben um 18.30 Uhr in der Aula der 
Marie-Luise-Kaschnitz-Schule Schüler der Jugendmusikschule Südli-
cher Breisgau ein abwechslungsreiches Konzert. Es musizieren Schü-
ler der Klassen Block�öte, Gitarre, Quer�öte, Klarinette, Trompete 
und Posaune.

Die Bürger Bollschweils sind zu diesem Konzert herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. 
 
  

Bolando Kulturverein e.V.

Wenn die Abende wieder länger und die Nächte kürzer werden, ist es 
Zeit für bolandos Sommerbühne – gute Musik bei regulärem Gast-
ronomiebetrieb und freiem Eintritt unter dem Motto: 
erst genießen, dann bezahlen. Die Gage für die Künstler wird nach 
dem Konzert im wandernden Hut gesammelt. 
  
Saitenstraich 
Rockige Akustikgitarren-Ri�s, humor- und gefühlvolle Texte, Per-
cussion-Beats, die von den Stühlen reißen und ein virtuoses, freu-
destrahlendes Melodie-Feuerwerk. Mit über 300 Konzerten in sieben 
Ländern haben Michael Schwiening (Gitarre, Gesang) und Louise 
Gillman (Geige, Gesang, Akkordeon) einiges zu erzählen. 
  
Ein gelungener Spagat zwischen mittelalterlichem Marktgetüm-
mel und tobenden irischen Pubs, Kleinkunstbühnen und Underg-
round-Clubs, begleitet von dem senegalesischen Perkussionisten 
Beuz Thiombane und dem aus Amerika stammenden Bassisten und 
Gitarrónspieler Aaron Goldsworth. 
  
Traditional Power-Folk  mit der Kraft von drei Kontinenten! 
Donnerstag, 06.06.2019 
im bolando Dorfgasthaus in Bollschweil, ab 20:30 Uhr 
  
bolando Dorfgasthaus, Leimbachweg 1, 79283 Bollschweil 
  
Erster Eindruck unter: www.Saitenstreich.de  
  

Weitere bolando-Sommerbühnen-Termine: 
27.06. Blues Experience – Blues voller Leidenschaft und Energie! 

18.07. Helmut Dold Dixie Quartett – fetzig, lustig, swingend! 

08.08. Mad Meadows – gesungene Klassiker mit Mandoline, 
 Gitarre und Geige! 

29.08. Ticket to sunshine – quirliger gute-Laune-Gipsy-Swing! 



Freundliche Rentnerin (Krankenschwester bis Dez. 2018
im Ambulanten Dienst) 

sucht 1-2-Zimmer-Wohnung
in ruhiger Lage, bis 500 Euro Warmmiete

Tel. 0 76 26 / 9 77 33 08 

Praxis Peter Schunicht
Facharzt für Allgemeinmedizin und Naturheilverfahren
Federerweg 17 • 79238 Ehrenkirchen • Tel. 0 76 33 / 8 00 40

Die Praxis ist wegen Urlaub
vom 07.06. bis 16.06.2019 geschlossen

Vertretung übernimmt:
Praxis Dr. med. Rabbenstein, Am Kupferacker 34,

Bollschweil, Telefon 0 76 33 / 8 17 62
Praxis Dr. Reinhardt, Krozinger Str. 10, Ehrenkirchen

Telefon 0 76 33 / 67 67
Praxis Dres. med. Margenfeld, 
Lazarus-Schwendi-Str. 2, Ehrenkirchen 

Telefon 0 76 33 / 85 95
Am Montag, den 17.06.2019 sind wir wieder wie gewohnt

für Sie da.



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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zutaten
FÜR 4 PERSONEN
2 kleine Zwiebeln 
750 g grüner Spargel 
ca. 100 g Kartoffeln 
1/2 Topf Kerbel 
1 EL Butter 
400–500 ml Gemüsebrühe 
300 ml Milch 
200 g Schlagsahne 
Salz 
Pfeffer 
1 Prise Safranfäden 
8 rohe Garnelen (à 25 g; ohne Kopf, in Schale) 
1 EL Öl 
Zitronensaft 

Feines 
Safran-Kerbel-
Spargelsüppchen 

mit Garnelen

Zubereitung
Zwiebeln schälen und grob würfeln. Holzige Enden des Spargels 
abschneiden. 4 Stangen schräg in Scheiben schneiden, den Spargel-
kopf längs halbieren. Übrigen Spargel in Stücke schneiden. Kartoffeln 
schälen und klein schneiden. Kerbel waschen, trocken schütteln und 
4 Stiele zum Garnieren beiseitelegen. Übrigen Kerbel grob hacken. 
Butter in einem Topf schmelzen. Zwiebeln und Kartoffeln darin ca. 
1 Minute andünsten, dann mit Brühe, Milch und Sahne ablöschen. 
Suppe mit Salz, Pfeffer und etwas Safran würzen und zugedeckt ca. 
10 Minuten köcheln lassen. Gehackten Kerbel unterrühren.
Spargelstücke zugeben und nochmals ca. 8 Minuten köcheln lassen, 
bis der Spargel weich ist. ´
Garnelen, bis auf die Schwanzfl osse, schälen und den Darm ent-
fernen,  waschen und trocken tupfen. Öl in einer Pfanne erhitzen. 
Garnelen, Spargelscheiben und -köpfe darin unter Wenden 3 bis 4 
Minuten braten und mit Salz und Pfeffer würzen.
Suppe pürieren und nochmals mit Salz, Pfeffer und evtl. etwas Zitro-
nensaft abschmecken. Suppe mit Spargel und Garnelen anrichten 
und mit übrigem Kerbel garnieren.
Zubereitungszeit ca. 30 Minuten. Pro Portion ca. 350 kcal. 

Tipps & Tricks
Wenige Safranfäden reichen, um einer Speise 

die intensive gelbe Safranfarbe zu geben und den 

so typischen Geschmack in das Gericht zu „zaubern“. 

Der hohe Preis für Safran erklärt sich durch die aufwän-

dige und mühselige Arbeit, mit der er von Hand geerntet 

wird: Man gewinnt ihn nämlich aus den getrockneten 

Blütennarben des Safran-Krokus (Crocus sativus). Zwei 

Wochen dauert die Blütezeit, während dieser müssen die 

violetten Blüten in Handarbeit gepfl ückt werden. Jede 

einzelne Blüte besitzt drei rote Blütennarben, diese 

wiederum zupft man ebenfalls von Hand heraus. 

Rund 150.000 Blüten ergeben am Ende gerade mal 

5 kg Blütennarben und nach dem Trocknen 

hat man dann sogar nur bescheidene 1 kg 

Safran gewonnen.





4-Zi.-Wohnung zum Kauf 
von berufstätigem ruhigen Ehepaar gesucht, ca. 100 qm 
Solventes Ehepaar, kinderlos, Nichtraucher, sucht
eine 3½ bis 5-Zi-Whg. zum Eigenbedarf  im Umland. 

Tel. 0174-2450935 AB 


